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Für FRIEDEN

und SCHÖNHEIT



GELEITWORT

„Im Pfl anzenreich sind Blüten Ausdruck des Göttlichen.“ 

Diesen Ausspruch von Fawzia Al-Rawi trug ich im Herzen, 
als sich daraus die Idee des Buches formte, das Sie jetzt in 
Händen halten. 

„Seelenblüten“ möchte ein Wegweiser sein und hält für jede 
Woche des Jahres einen Schatz bereit – einen Schatz in 
Form einer Blüte und eines Weisheitsspruches. 

Sich eine ganze Woche auf nur einen Spruch einzulassen, ist 
ein Wagnis, das in die Tiefe führen kann. Vielleicht vermögen 
wir manchen Lebenssituationen mit dem jeweiligen Wochen-
impuls im Kopf, Herz oder Bauch anders zu begegnen, viel-
leicht kann er unsere Sicht auf die Begebenheiten des Alltags 
neu beleuchten, ihnen eine andere Wendung geben … oder 
sie bewusst so belassen, wie sie sind.

6



Wenn wir uns die Zeit schenken, etwas ganz zu durchdringen 
und in seiner Essenz zu ergründen, kann uns das zu unse-
rer eigenen Seelenlandschaft und letztendlich zur ureigenen 
Seelenblüte führen.

Das wünsche ich von Herzen.

In tiefer Dankbarkeit

Cornelia Linder
Bad Endorf, im Herbst 2017

Möge dieses Buch dem Frieden dienen.
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PROLOG

Dieses kleine Buch ist ein bescheidener Beitrag für unsere Zeit.

Wir leben in einer Zeit der Wandlung, man nennt es auch 
Krise. Wir alle wissen, dass solche Zeiten Unsicherheit, Be-
klommenheit, Angst und auch Lähmung mit sich bringen. Die 
Medien tragen viel dazu bei, nutzen Vorurteile, Verlustängste, 
Unzufriedenheit – und beschwören somit ständig neue Ängs-
te und Sorgen. 

Der Terrorismus erzeugt weltweit viel Angst und Schrecken 
– der beste Nährboden für Manipulation, Verwirrung, Stress 
und Lügen. Wenn einmal Angst und Hass in die kollektive 
Seele eines Volkes eingesickert sind, verlieren wir unsere 
menschliche Urteilskraft. 

Lass dich nicht vom kollektiven Wahn einnehmen.
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In allen Kulturen und zu allen Zeiten hat der Mensch Kriege 
geführt. In allen Kulturen bedeutet in jedem Verstand, weil 
eine Kultur immer die Refl exion des individuellen Verstandes 
ist. Und der individuelle Verstand ist wiederum eine Refl e-
xion des kulturellen Verstandes. Unser Denken und unsere 
Haltung kreieren unsere Realität. Krieg stützt sich auf den 
festen Glauben, auf das Konzept, dass du ein getrenntes 
Wesen bist, getrennt vom Absoluten. Dieses Konzept basiert 
auf Glaubenssätzen, Geschichten und Erfahrungen eines 
konstruierten Illusionsbildes, das die Vernetzung allen Seins 
vergessen hat. 

Nur eine mitfühlende und solidarische Gesellschaft nimmt 
uns Menschen die tiefsitzenden Ängste, wenn wir fallen, 
wenn wir scheitern, wenn Not aufkommt, werden wir aufge-
fangen werden.

9



Jeder Mensch möchte glücklich sein und hat ein Recht darauf. 
Doch manche haben erkannt, dass Glücklichsein ein SEIN 
voraussetzt, das die Erforschung der eigenen Tiefe erfordert 
und das gleichzeitig eine zärtliche Ausdehnung in der Welt 
durch Taten und Handlungen, durch Worte und Gedanken 
mit sich bringen soll, bis wir fähig sind, fast die ganze Schöp-
fung einzunehmen. So wird unser Blick weit und Friede pul-
siert in unserer Mitte. Dies ist nur möglich, wenn wir mit der 
reichen ewig bestehenden Kraft der EINEN Quelle, zu der 
wir alle gehören und zu der wir alle zurückkehren, verbunden 
sind und uns zu ihr hin öffnen.

Der universell eingebettete Mensch, aufgespannt zwischen 
Himmel und Erde, erkennt, dass das Übel, das Böse, ein Teil 
der Welt ist – dieses bleibt jedoch immer begrenzt und ge-
bunden. Es muss entstehen wegen der Trennung zwischen 
der Quelle allen Seins und den Manifestationen.

Das Gute aber ist unbegrenzt und zur UNENDLICHEN Quelle 
hin offen. In uns Menschen pulsiert die Sehnsucht nach Frie-
den und Glück. Dies setzt voraus, dass wir uns für das Gute 
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entscheiden und uns freiwillig und in Freiheit zum Guten hin 
entwickeln. Das trennende Böse ermöglicht diese Entschei-
dung – es wirkt als Teil eines größeren Guten mit und trägt 
zum Gleichgewicht bei.

Das Schlechte, das Übel, entspringt den Orten in uns, die ver-
letzt sind, daraus erwächst die Verteidigung, die Aggression, 
das Urteilen. Es kommt aber auch von den Notwendigkeiten 
des Lebens, die teilweise negative Charakteristika wie Neid, 
Gier, Konkurrenz, Unterdrückung und Eigensinn erfordern.

Wir füllen diese verletzten Orte, diese Löcher durch äußere 
Dinge. Die Ich-Getrenntheit muss sich vor der anderen Ich-
Getrenntheit schützen. Wir brauchen Solidarität jenseits von 
Leiden, dann können wir gemeinsam das Leiden angehen. 

Das Gefühl der Einheit und der Verbundenheit ist tief im Hin-
tergrund immer da. Das „Zuhause“ ist immer hier! Mache 
Raum dafür in deinem Herzen, in deinem Leben. Entscheide 
dich klar, in welche Richtung dein Lebensfl uss fl ießen soll. 
Die Sehnsucht nach der Wahrheit fi ndet Widerhall in uns, 
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wenn wir uns bewusst dafür entschließen. Ist nicht die Wahr-
heit die allumfassende Religion und unsere wahre Natur Lie-
be und Güte?!

Wenn die Liebe sich im Herzen verankert, führt sie zu einem 
bewussten Leben.

Wenn wir unseren Geist auf alles konzentrieren, was gut und 
schön ist, legen wir einen Schleier über die Hässlichkeit und 
beginnen allseits das Schöne zu sehen. Wir nähren und stär-
ken uns und der benebelnde Gifthauch des Zweifels beginnt 
sich zu lösen. Dorthin, wo Schönheit fehlt, können wir aus 
unserem Herzen geben, denn wir tragen genug Schönheit in 
unseren Herzen. Wenn wir aber unseren Geist der Hässlich-
keit zuwenden, wird eine Zeit kommen, in der wir nirgendwo 
mehr Gutes sehen können. Wir werden überall nur Gewalt, 
Hässlichkeit und Unfreundlichkeit wahrnehmen.

Lass dich nicht von deiner Schönheit abhalten.
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Möge dieses kleine Buch eine Inspiration und Stärkung für 
alle Leserinnen und Leser sein. Es beinhaltet 52 Sprüche, 
einen für jede Woche. 

Mögen diese Sätze dich begleiten, dich anregen, dich stär-
ken, dir Freude, Tiefe, Frieden, Kontemplation und Gelassen-
heit schenken. 

Möge der Anblick der Blumen dich immer wieder an die 
Schönheit und die Pracht unseres Planeten erinnern.

Möge dieses Büchlein deinen Geist ausweiten, dein Bewusst-
sein schärfen, dir Erkenntnis schenken, dir Freiheit bringen 
und deine Schönheit anregen.

Fawzia Al-Rawi
Wien, im Herbst 2017
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In der Liebe sind Beweise 
nutzlos. 
Um das zu verstehen, muss 
man selbst zur Liebenden, 
zum Liebenden werden.

WOCHE 1
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WOCHE 3

Das Licht in uns allen ist gleich.
Das Licht in allem zu sehen, 
führt dazu, 
alles im Göttlichen zu sehen.
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WOCHE 35

Es ist wesentlich, 
das göttliche Bewusstsein 
und die Materie 
zusammenzubringen – 
damit dein Sein in dein 
Dasein strahlen kann. 
So vereinen sich Himmel und 
Erde. 
Das Herz ist das Tor, der Filter 
und der Ort der 
einenden Transformat ion.
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